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Eintritt in das Jahr 1786.

D.>e Jahre fliehn vor uns vorüber?
Pfeilschnell vorüber silchcn sie,

Und! O gewiß, mein Freund, mein Lieber»

Sie komme« wahrlich wieder à

Und mancher, dem die Last der Sorgen?
M't Kraft zu Boden brütet hin,
Der wünschte lieber Heut als Morgen?
In eine beßre Weit zu stieh'n.

Tin andrer, wünscht noch mehr zu Men?
Zu seinen Iahren noch so viel,
Ihn thut der Wunsch nach Ehren qualm?
Er ist gewiß noch weit vom Ziel.

Cntschwinge dich 0 Mensch der Erden?
Und steig hinauf zum Himmel an,
Dort wird ein beßcr Loos uns werden?
Wann wir hiemden wsh! gethan.

Wann wir wie wem Brüder leben?-
Nicht stolz und übermüthig sind,
Wann wir dem Armen willig geben?
Der in der That sich arm bchndt»

H° B.

Wann wir den Fremdling zu uns nehme«?
Der uns um Hcrderg dringend sieht,
Wann wir den Freund im Lauffe hcmn.cn?

Wâ Sp«misire Ichs er^u Grunde geht»

Ja theure Brüder, biß sind Wichten k

Die uns hienlde» ligcn ob,
Und wann nm treulich sie verrichten?
Wels uns die Rachwelt Dank und Là

Der Segen, den wir uns erworben?
Der strömmt noch reichlich über fie?
Und wann wir längstens find gestorben?

Verlieh« sich dieser Nachruhm nie.

Cr folgt uns hin ins beßre Leben?
Und weht uns Himmels Wonne zn?
Im Tod allein kan Trost cr geben?
Er wiegt uns ein zur wahren Ruh.

Wir schlaffen ein um zu erwachen?

In einer herrlich neuen Welt,
Wo nm Verachtung wir verlachen?

Was uns izt hier gefangen hà
G



Aas Sptàerk «»erfahrner Kinîk? s

Daß wir so innig halten werth,
Und daß wir lieben wenig minder,
Als jener Knab sein Stekenpfà

So laßt uns dann die beßreu wchkm,
Die uns zum Himmel leuchten hin,
Laßt uns das Ziel nur nicht verfehlen,

Dann es ist herrlich der Gewinn.

Reichthum Wollust, und auch Ehre,
Sind ja so viele Spielwerk nur,
Doch folgen wir M's End vom Meere,

Nach ihrer meist bettognen Spuhr.

O theur geliebte Freund und Brüder,
Betrcltet freudig diese Bahn,
Hört ihr nicht schon die Sieges-Lieber,
Die Engel selbst cn stimmen an.

Die Sternen die auf Kleidern glänzen,.

Die scheinen nur in dieser Welt,

Nur diß kann den Veriurst ergänzen,

Wenn wir der beßren nicht verfehlt.

So jagt ihm freudig nach, dem Ziele,
Dem Kampfplaz, der euch Sieg verspricht,
Verachtet eitel Kinder-Spiele,
Und weicht vom Pfad der Tugend nicht.
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